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Herzliche Einladung

zum JAKOBUSFEST
(Details siehe Rückseite)



„Singen in die Sommernacht!“
Vor Jahren saß ich in einem Konzert. Die Musiker boten wunderbare
Musik. Ich war ganz gerührt. Zu gerne hätte ich nach der Musik noch
Kontakt zu denen gehabt, die so großartig gespielt hatten. Es war nicht
möglich.

Beim „Singen in die Sommernacht“ bietet sich diese
Chance. Ja, es ist sogar erwünscht, dass Musizieren-
de und Zuhörer sich begegnen, voneinander profi-
tieren. Deswegen hat diese Veranstaltung zwei Teile:
Musik und Austausch. Zuerst bieten „Koamodo“ aus
Gaimersheim und „D4G“ aus Dittenheim mit ihren
Stimmen und Instrumenten im Wechsel Musik aus
verschiedenen Epochen. Und danach trifft man sich
zu einem Glas Wein oder einer Schnitte Brot und
spricht miteinander.

Christoph Drescher

Lockt Sie das, liebe Leserin, und Sie, lieber Leser?
Jedenfalls sind Sie herzlich willkommen beim

„Singen in die Sommernacht“
26. Juni 2011 um 19 Uhr

in der Kirche St. Johannes.

Eintritt ist frei.

Von Menschen

Wir gratulieren
zum Geburtstag:

Im Juni:
70 J.: Andreas Thot;
Johann Lutsch; Robert Stiefel; Gudrun
Bauer / 81 J.: Peter Alischer/ 83 J.: Rosina
Acker; Ella Geber/ 84 J.: Johann Schuller;
Paul Püschel / 85 J.: Janis Berklavs /
86 J.: Traute Strohmayer / 87 J.: Barbara
Gawert / 90 J.: Josef Brehm; Hertha
Heidingsfelder; Maria Boiko / 92 J.:
Anna Lüsch

Im Juli:
70 J.: Karl-Heinz Heese / 75 J.: Dr. Fritz
Naumann; Jakob Paul; Martin Böhm;
Renate Rudert; Katharina Benning;
Rosemarie Lindner / 80 J.: Viktor Gisik /
82 J.: Martha Püschel; Frieda
Hildermann; Maria Schuller/
83 J.: Irmgard Link; Ella Spomer /
84 J.: Hans Christian Christopher;
Herta Gersch / 85 J.: Lydia Firus;
Gertraud Beyer; Maria Schmidt /
86 J.: Maria-Magdalena Rück /
93 J.: Christine Maaß; Hans Scholz

Getauft wurden:
Marlene Charlotte Bohla
Marian Hermann
Jonas Henkel
Julian Gillig
Alexia Michelle Freistadt
Lisa Trovato

Beerdigt wurden:
Agnetha Leiter 90 J.
Eduard Gerschner 80 J.
Bärbel Gentz-Grewe 60 J.
Günther Michael
Gadelmeier 58 J.

Veranstaltungen

Es treffen sich wöchentlich:
Mutter-Kind-Spielgruppe Etting I:
Montag um 9.30 Uhr im Pfarrstadl
Mutter-Kind-Spielgruppe Etting II:
Donnerstag um 9.30 Uhr im Pfarrstadl
Mutter-Kind-Spielgruppe Etting III:
Freitag um 9.30 Uhr im Pfarrstadl
Kindergruppe „Johannes-Kids“:
Freitag um 15.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum
Posaunenchor-Probe: Donnerstag um
18.00 Uhr im Gemeindezentrum
Hausbibelkreis:
Montag (14tägig) um 20.00 Uhr
Näheres bei Michael Beuschel
(Tel.: 08405/924975)
Bibelstunde der Deutschen aus
Russland: Donnerstag um 10.00 Uhr
im Gemeindesaal
Versammlung der Deutschen aus
Russland: Sonntag um 13.00 Uhr im
Gemeindesaal

Veranstaltungen im Juni:

Ökum. Kinderkirche Wettstetten:
Donnerstag, 09.06., 16.45 Uhr,
Jakobuskirche
Ökum. Kinderkirche Stammham:
Mittwoch, 08.06., 16.00 Uhr,
Kindergarten „Flohkiste“
Senioren-Club: Montag, 20.06., 14.30
Uhr im Gemeindezentrum St.
Johannes, Thema: „Denken und
spielen“  mit Manfred Berg
Treff 60: Dienstag, 14.06., 14.30 Uhr in
der Jakobuskirche, Thema: „Heinz
Erhardt“  mit Frau Tag und Frau Seybold
Evangelischer Mittwochs-Treff:
Mittwoch, 01.06., 15.00 Uhr
beim „Sternwirt“ Etting
Biblisch Kochen: Montag, 27.06., 19.00
Uhr, Gemeindezentrum St. Johannes

Veranstaltungen im Juli:

Ökum. Kinderkirche Wettstetten:
Donnerstag, 07.07., 16.45 Uhr
kath. Pfarrheim Wettstetten
Ökum. Kinderkirche Stammham:
Donnerstag, 13.07., 16.00 Uhr, Kinder-
garten „Flohkiste“
Senioren-Club, Treff 60 und Evange-
lischer Mittwochs-Treff:
Mittwoch, 13.07., 14.30 Uhr,
gemeinsamer Ausflug
Segnen - Salben - Heilen: Sonntag,
03.07., 18.00 Uhr, Jakobuskirche



 …und auch in Stammham
Dort verwandelt sich einmal im Monat die Turnhalle des
Gemeindekindergartens Flohkiste in einen Gottesdienstraum.
Stühle und Bänke werden in einem großen Kreis angeordnet.
Nach und nach füllen sich die Plätze mit Kindern im Kinder-
garten- und Grundschulalter, ihren Eltern oder Großeltern.
Nach der Begrüßung und dem bewussten Beginn im Namen
des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes gilt der Mitte
des Kreises die ganze Aufmerksamkeit:
die brennende Kerze –
Zeichen der Gegenwart Jesu
das große Holzkreuz –
Zeichen der Liebe Gottes in Jesus
und die Bibel – Gottes Wort an uns.
Begleitet von einem Lied tragen zwei Kinder Bibel und Kerze
durch die Runde. Die Kinder machen das sehr gerne und die
Bedeutung von Kerze und Bibel wird dadurch auf eine schöne
Weise betont. Nach dem beliebten Lied »Einfach spitze, dass
du da bist« und einem Gebet kommt werden verschiedene The-
men an Hand biblischer Texte betrachtet und auch be-Hand-
elt. Dass die Kinder selbst aktiv werden, ist eigentlich selbst-
verständlich.
Den Abschluss bilden das gemeinsame Gebet mit Dank, Bitte
und dem Vaterunser, Schlusslied und Segen. Auch ein zum The-
ma passendes kleines Geschenk für den Nachhauseweg darf
nicht fehlen; zum Ausmalen, Basteln, sich Erinnern oder auch
mal zum Aufessen.
Nachdem die Treffen von zwei Teams vorbereitet werden, ist
es immer wieder überraschend und anredend, welche Ideen
dabei eingebracht werden. Und es gibt viel Grund zur Dank-
barkeit: für den Raum, für die Kinder und ihre Eltern, für die
Mitarbeiterinnen, für die Freude am Miteinander, für den Se-
gen Gottes.                                                                      (MK)

...in Etting
So ist z. B. drei Mal in der Woche der Pfarrstad’l in Etting von
fröhlichem Kinderlachen erfüllt: In den ökumenischen Spiel-
gruppen am Montag, Donnerstag und Freitag kommen jeweils
zehn Kleinkinder von null bis drei Jahren mit ihren Mamas zu-
sammen, um miteinander zwei Stunden gemeinsam zu ver-
bringen. Zunächst wird gesungen und getanzt. Nach der Brot-
zeit nutzen die Kinder das vielfältige Spielangebot und ma-
chen dabei wichtige Erfahrungen im Umgang mit Gleichaltri-
gen. Manchmal werden auch Bastelarbeiten, die schon für klei-
ne Kinderhände geeignet sind, angefertigt. Ab September wer-
den wieder Plätze in den Spielgruppen frei. Interessierte Eltern
können sich beim evangelischen Pfarramt St. Johannes oder
beim katholischen Pfarramt St. Michael melden oder direkt
bei Daniela Boeck (Telefon 9516028).                               (CS)

Mutter-Kindgruppe in Etting

Kinderbibeltag

Kinderkirche in Stammham

Neben diesen Beispielen gibt es noch vieles mehr
für Kinder: Johannes-Kids, Power-Kids, ökumeni-
scher Kinderbibeltag… um nur ein paar zu nennen.

Viele Angebote für Kinder in unserer Gemeinde



Einladung zum
Jakobusfest

Fast 30 Jahre. Eines fehlt noch. So
feiern wir in diesem Jahr den 29.
»Geburtstag« der Jakobuskirche
nicht mit einem großen Fest. Das
soll in 2012 stattfinden. Heuer wol-
len wir am Sonntag, 24. Juli, mit ei-
nem fröhlichen Gottesdienst feiern,
dass wir unsere Jakobuskirche ha-
ben. Im Anschluss an den Gottes-
dienst laden wir ein, miteinander zu
essen und zu trinken; je nach Ge-
schmack eher süß oder eher herz-
haft.
Der Gottesdienst beginnt wie
immer um 10.30 Uhr.

Einen Wermutstropfen hat das dies-
jährige Fest allerdings: Wir werden
an diesem Tag auch unsere Reli-
gionspädagogin Carmen Dornberg-
er verabschieden müssen (siehe Ar-
tikel rechts). Sie beendet ihren
Dienst bei uns mit den Sommerfe-
rien.                                       (MH)

- Ansprechpartner -

Pfarramt:
Ettinger Str. 47, 85057 Ingolstadt,

Telefon 0841/81398, Fax: 0841/41415
Bürozeiten:

Mo., Di., Mi. und Fr. 8 - 11 Uhr,
Do. 14 - 17 Uhr

Email: pfarramt.stjohannes.in@elkb.de
Internet:  www.johannes-ingolstadt.de

Spendenkonto:  Sparkasse Ingolstadt
(BLZ 721 500 00) Konto Nr. 61 127

Pfarrer Markus Herrgen
(Verantwortlicher im Sinne des Presserechts)

Tel.: 0841/9982991 oder 0841/81398
oder 0841/8856380

Pfarrer Christoph Drescher
Ettinger Str. 47, 85049 Ingolstadt

Tel. 0841/ 81398

Pfarrer Gunther Nagel, Holzmarkt 3
85049 Ingolstadt, Tel.: 0841/8835248

Kindergarten: Ettinger Str. 47, 85057
Ingolstadt, Telefon 0841/86434

Leiterin: Marianne Röhrig

Layout und Produktion:

Inge Mayer Grafik & Werbung
Amundsenstr. 8,  85055 Ingolstadt
Tel.:  0841/4567766   Fax: 4567767

email: ingemayer@t-online.de

Abschied von
Carmen Dornberger
Bei der Arbeit kann man einen Men-
schen ganz gut kennenlernen. So geht
es mir mit Carmen Dornberger. Nach
den ersten Kontakten hatten wir schnell
zueinander gefunden. Dasselbe Ziel be-
wegt uns: Wie bringen wir das Evange-
lium von Jesus Christus zu den jungen
Menschen? Wie arbeiten wir in Schule
und Gemeindegruppen, damit Kinder
und Jugendliche die Kraft der Guten
Nachricht spüren? Aus diesem gemein-
samen Ziel ist Solidarität geworden. Die
Religionspädagogin arbeitet seit Sep-
tember 2009 in der St. Johannes-Ge-
meinde und wird mit Ende ihres „Vor-
bereitungsdienstes“  Ingolstadt wieder
verlassen. Sie gilt zu Recht als eine
hauptamtliche Mitarbeiterin: ihr Enga-
gement und ihre Kompetenz lassen
nicht ahnen, dass sie erst Berufsan-
fängerin sein soll! Wir danken ihr an
dieser Stelle für ihre Zeit, ihre Liebe und
ihre Kraft. Mit jungen Ideen hat sie un-
sere Gemeinde bereichert und wir wer-
den sie, ihren Elan und ihre Fröhlich-
keit vermissen.
Eine Sorge ist schon gewachsen: wer soll

Danke!
Diejenigen, die bis Ende April un-
serer Bitte um Zahlung des Kirch-
gelds gefolgt sind, haben uns mit
mehr als 9.750 Euro geholfen,
unsere vielfältigen Aufgaben er-
füllen zu können.

Gott segne Sie alle dafür und er
segne auch die Verwendung der
Gaben!

in ihre Fußstapfen treten? In ihrer Ver-
antwortung waren verschiedene Auf-
gabenfelder. Wer will/kann für sie an
dem einen oder anderen Punkt eintre-
ten? Es werden mehrere Menschen sein
müssen. Auch das zeigt Größe, Bedeu-
tung und Wert der Mitarbeiterin Car-
men Dornberger, einer Religionspäda-
gogin mit Herz!
Unsere besten Wünsche begleiten sie in
ihr zukünftiges Arbeitsfeld. Wir wissen
heute noch nicht, wo sie ab Herbst ar-
beiten wird. Wir hoffen und wünschen,
dass sie auch dort gerne und segens-
reich wirken kann!                        (CD)


